
  PEINE

Gadenstedt. Unbekannte haben in
der Nacht zu Montag zunächst die
Eingangstür eines Kiosks am Lin-
denplatz in Gadenstedt aufgehe-
belt, dann im Kiosk einen Geld-
spielautomaten aufgebrochen und
das darin befindliche Münzgeld
gestohlen, teilt die Polizei mit.
Der Schaden beträgt etwa 370 Eu-
ro.

NACHRICHTEN 

Unbekannte stahlen Geld
aus Spielautomaten

Was ist wichtig, was
ist neu, was ist
etwas Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Nicht nur Vokabeln oder Mathe-
formeln lernen steht auf dem
Stundenplan der Schüler der IGS
Lengede. Mehr als 40 unter-
schiedliche Arbeitsgemeinschaf-
ten werden angeboten und eine
Erweiterung ist geplant, berichtet
Thomas Wiegand, Fachbereichs-
leiter Ganztag, an der Schule. Für
neue Arbeitsgemeinschaften wer-
den auch neue Kursusleiter ge-
sucht.

Soraya, Lea und Linnea aus
dem 8. Jahrgang stellten verschie-
dene Smoothies in den Ge-
schmacksrichtungen Oreo, Milch-
schnitte, Erdbeer und Kiwi her.
„Als wir in unseren Kochgruppen
ausprobiert haben, wie lecker vie-
le selbst gemachte Milchshakes
schmecken, überlegten wir einen
Verkaufsstand mit Smoothies in
der Schule in der Vorweihnachts-
zeit anzubieten“, sagt Soraya.
Diese Koch-AG gehört zu den
39 Arbeitsgemeinschaften, die
den rund 600 Schülern wöchent-
lich angeboten werden.

Die Angebotspalette der Ar-
beitsgemeinschaften beinhaltet
neben klassischen Sportangebo-
ten wie zum Beispiel Fußball,
Handball, Turnen und Schwim-
men auch Outdoorspiele und
Diskgolf. Im musisch-kulturellen
Bereich stehen Saxophon, Gitar-
re, Band, Trommeln und Chor,
aber auch dekoratives Gestalten,
Stoffmonster, Acrylmalerei auf
Holz oder Leinwand und eine
kreative Ideenbörse den Schülern
zur Verfügung, betont Wiegand.

Abgerundet wird das Angebot
durch die Arbeitsgemeinschaften
EDV, Traumreise, Natur-Detekti-
ve, Schach und Geocaching sowie
für die Schüler des 8. Jahrgangs
durch einen Babysitter-Kursus
(mit Zertifikat).

„Es ist schon etwas Besonde-
res, dass unsere Schule über ein so
vielfältiges AG-Angebot verfügt“,
berichtet Kassandra Lenser,
Schülerin der Klasse 8b. „Dank
der vielen Angebote in den ver-
schiedenen Jahrgängen gelingt es

in der Regel, die Schüler mit ihrem
Erst- oder Zweitwunsch zu be-
rücksichtigen“, erläutert Marius
Gefäller, der zurzeit sein Freiwilli-
ges Soziales Jahr an der IGS Len-
gede absolviert und für den Ganz-
tagsbereich mitverantwortlich ist.

„Die Arbeitsgemeinschaften
stellen einen sinnvollen und pro-
duktiven Ausgleich zu dem nor-
malen Fachunterricht unserer

Schule dar, damit die Schülerin-
nen und Schüler vielfältige neue
Erfahrungen sammeln und in
Kleingruppen ihren Interessen
nachgehen und neue entwickeln
können“, ergänzt Wiegand.

„Wir sind auch ständig auf der
Suche nach neuen Kursusangebo-
ten, um unser Programm noch
vielfältiger gestalten zu können.
Jeder der ein Hobby hat, gerne mit

Kindern oder Jugendlichen arbei-
tet und von 13 Uhr bis 15 Uhr Zeit
hat, kann eine AG anbieten“, so
Wiegand. Die Kursusleiter erhal-
ten ein Honorar. Interessenten
können sich jederzeit mit der
Schule in Verbindung setzen. doc

Lengede Die IGS will ihre Angebote an

Arbeitsgemeinschaften noch ausweiten.

„Sinnvoller
Ausgleich zum
Fachunterricht“

Dekoratives Gestalten – die Schülerinnen (links) Celine Möller und Stine Günther sowie (rechts, von vorne) Merle
Reupke, Mareike Basse und Helen Winkler haben an der IGS Lengede diese Arbeitsgemeinschaft belegt. Foto: IGS

Weitere Informationen bei der IGS
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Knapp 60 Kinder kämpften in der
Turnhalle um den Sieg – so ge-
schehen beim Ölsburger Ortsent-
scheid für die bundesweite Tisch-
tennis-Minimeisterschaft, die der
Sportverein MTV mit der Grund-
schule veranstaltet hat.

Teilnehmen dürfen an dem
Wettbewerb nur Mädchen und
Jungen, die noch keine oder nur
geringe Erfahrungen im Tischten-
nissport gesammelt haben. In der
Ölsburger Turnhalle zeigten die
„Minis“ unter den Augen einiger
Eltern zum Teil sehenswerte Ball-
wechsel. Jeder Teilnehmer erhielt

eine Urkunde und einen kleinen
Sachpreis.

Der Tischtennisjugendwart des
MTV, Manfred Buss, sagte er-
freut: „Die Kinder hatten vor al-
lem Spaß am Tischtennis, und ei-
nige haben deutlich ihr Talent
nachgewiesen.“ Für die Bestplat-
zierten heißt es, sich im März
beim Kreisentscheid für die
nächste Runde zu qualifizieren.

Wer Lust hat, Tischtennis zu
spielen, kann jeden Montag ab
17.30 Uhr beim MTV Ölsburg in
der örtlichen Turnhalle mittrai-
nieren.

Ölsburg 60 Kinder beteiligten sich am Ortsentscheid für die Minimeisterschaft.

Einige Tischtennis-Talente entdeckt

Die Jungen und Mädchen beim Tischtennis-Ortsentscheid in der Ölsburger Turnhalle. Foto: privat
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Altersklasse acht Jahre
und jünger – Mädchen: Eda

Kurdal vor Nele Rommel und

Lilli Rommel. Jungen: Edwin

Pasyuk vor Mikail Yücel und

Jannes Andrè.

Altersklasse neun/zehn
Jahre – Mädchen: Wiebke

Ehlers vor Verena Reinsch

und Julia Begoin. Jungen:

Devrim Savas vor Hendrik

Busse und Florian Liedtke.

SIEGERLISTE

Gleich am ersten Tag im neuen
Jahr lud der Kleinkaliberschüt-
zenverein (KKS) Groß Ilsede zum
Neujahrspokalschießen ein. Bei
diesem Schießen hatten alle Teil-
nehmer die Möglichkeit, in einer
vorgegebenen Zeit so viele Zeh-
nerstreifen zu schießen wie mög-
lich. In die Wertung kamen dann
aber nur die besten zwei Teiler, die
dann zusammengezählt wurden.

Es blieb bis zum Schluss ein
spannender Wettkampf, denn je-
der nahm das Gewehr noch einmal
in die Hand, um seinen Teiler zu
verbessern, teilt der Verein mit.
Die besten zwei zusammengezähl-
ten Teiler gab Julia Rieger ab. Mit
einem 40,2 Teiler ist Julia Rieger

damit die Neujahrspokalgewinne-
rin 2014.

Seit drei Jahren immer auf dem
zweiten Platz landete Hans
Fritzsch, dieses Mal mit einem
82,5 Teiler. Den dritten Platz hol-
te sich Astrid Bechtel mit einem
100,8 Teiler.

Zu einem weiteren Höhepunkt
während der Siegerehrung kam es,
als der zweite Schießwart Ulf Lor-
mis, der die Veranstaltung auch
organisiert hatte, den Wanderpo-
kal „Arsch mit Ohren“ für den
letzten Platz an Klaus Neufeld
vergab. In den Jahren 2012 und
2013 hatte Klaus Neufeld jeweils
beim Neujahrspokalschießen den
ersten Platz belegt.

Groß Ilsede Der Kleinkaliberschützenverein

veranstaltete das Neujahrspokalschießen.

Julia Rieger hatte die
zwei besten Teiler

Julia Rieger holte sich als Siegerin den Neujahrspokal. Auf dem letzten Platz
landete diesmal Klaus Neufeld. Dafür erhielt er den Wanderpokal „Arsch mit
Ohren“. Foto: Kleinkaliberschützenverein

Ein ganz besonderes Geschenk er-
wartete die Schüler der Grund-
schule in Oberg. Michael Jemric
von der Firma Aqua-Zoo in Ga-
denstedt überreichte Schulleite-
rin Antje Stein acht Handbälle für
die Handball-Arbeitsgemein-
schaft (AG). Da Jemric selbst als
aktiver Handballer für Gaden-
stedt im Tor steht, weiß er, wie

wichtig die Förderung des Nach-
wuchses ist.

Auch Rektorin Stein freut sich
über dieses sportliche Geschenk:
„Im Ganztagsangebot der Grund-
schule Oberg sind Sport-Arbeits-
gemeinschaften sehr beliebt.“
Auch im nächsten Halbjahr findet
wieder eine Handball-AG der
Grundschule statt.

Handbälle gespendet
Oberg Die Grundschüler freuten sich.

Gadenstedt. Zur ersten Blutspende
im neuen Jahr lädt der Ortsverein
Gadenstedt im Deutschen Roten
Kreuz (DRK) ein. Am Donners-
tag, 16. Januar, kann von 15.30 Uhr
bis 19.30 Uhr in der Grundschule
Gadenstedt Blut gespendet wer-
den. Im Anschluss an die Spende
wartet ein reichhaltiges Buffet auf
die Spender. Erstspender werden
zudem mit einem kleinen Ge-
schenk willkommen geheißen.

Blutspendetermin in der
Grundschule

Groß Lafferde. Einen neuen Aero-
bic-Kursus bietet der MTV Groß
Lafferde an. Der Kursus beginnt
am Donnerstag, 9. Januar, um
18.30 Uhr in der Turnhalle Groß
Lafferde, Ecke Hindenburgstra-
ße/Südstraße. Anmeldungen und
weitere Informationen unter
ò (0 51 74) 15 20.

Neuer Aerobic-Kursus
beginnt am Donnerstag

Im Artikel über das Konzert von
Christiane Rosenberger in der Al-
ten Stellmacherei in Gadenstedt
gab es eine Verwechslung. Bei der
Malerin, von der sich Christiane
Rosenberger inspirieren lässt,
handelt es sich um Monika Weg-
ner und nicht wie irrtümlich ange-
geben um Ruth Tillmann.

KORREKTUR 

Jana Trofimov wurde am
31. Dezember um 13.28 Uhr
im Klinikum Peine geboren.
Gewicht: 2810 Gramm. Län-
ge: 47 Zentimeter. Eltern: Al-
jona und Artur Trofimov aus
Peine.   

WILLKOMMEN 

Finn Lübbe wurde am 21.De-
zember um 1.52 Uhr im Klini-
kum Peine geboren. Gewicht: 
3980 Gramm. Länge: 53  Zen-
timeter. Eltern: Dunja und
Oliver Lübbe aus Ilsede.

Mittwoch, 8. Januar 201422


